
Das Institut für Kirche und Gesellschaft 
der EKvW ist Teil des Evangelischen 
Erwachsenenbildungswerks Westfalen 
und Lippe e.V.  - vom Land NRW aner-
kannte Einrichtung der Weiterbildung.
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Evangelische Akademie
Villigst

im Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW

Evangelische 
Erwachsenenbildung

Tagung 76

Evangelische Kirche von Westfalen
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  8.15 Uhr	
   	      
  9.00 Uhr

  9.45 Uhr

10.30 Uhr

11.00 Uhr

13.00 Uhr

14.00 Uhr

15.30 Uhr

IV. WIR MACHEN POLITIK

Andacht

Frühstück

Nachhaltige Lebensqualität - 
Perspektiven für eine moderne 
Umweltpolitik und die Beteiligung 
der Zivilgesellschaft
Annette Volkens, Bundesministeriums für 

Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit 

(BMU), Berlin

An welchen Themen werden wir in 
den nächsten zwei Jahren gemein-
sam arbeiten?
Welche ersten Maßnahmen stehen 
an?
Moderation: Ulrike B. Meyer

Stehkaffee

Wie weiter vorgehen? 
Resümee und Strukturen setzen: Das Par-
lament für Umwelt und Gesundheit 
Moderation: Ulrike B. Meyer 
Ziele, politischer Rahmen, Verabredungen - 
Bildung einer Projektgruppe? 
Dr. Peter Markus, Prof. Dr. Wilfried Kühling

Mittagessen
 
Projektgruppe: 
Vertiefung, Verabredungen, Termine 

Abreise

Sonntag, 26. September 2010 Tagungsleitung:
Dr. Peter Markus, Ev. Akademie Villigst

Tagungssekretariat (Anmeldung und Informationen):
Ulrike Pietsch Tel.: 02304/755-325, Fax: 02304/755-318
E-Mail: u.pietsch@kircheundgesellschaft.de

Wenn Sie Fragen zu dieser Tagung haben, wenden Sie 
sich bitte an das Tagungssekretariat. Wir beraten Sie 
gern (Mo - Fr 9.00 - 16.00 Uhr).
Bitte melden Sie sich frühzeitig an. Sie erhalten eine 
Anmeldebestätigung mit Anfahrtsbeschreibung. Ihre 
Anmeldung bindet auch Sie. Wenn Sie sich später als 
eine Woche vor Tagungsbeginn abmelden, müssen 
wir eine Ausfallgebühr in Höhe von 50% der Kosten 
berechnen. Wenn Sie sich erst am Tag des Tagungsbe-
ginns oder später abmelden, werden Ihnen die vollen 
Kosten in Rechnung gestellt.

Tagungskosten:
Einzelzimmer m. Vollpension:              100,00 € / erm. 62,50 €
Doppelzimmer m. Vollpension:             85,00 € / erm. 42,50 €
ohne Übernachtung / Frühstück:       60,00 € / erm. 30,00 €
zuzüglich Tagungsgebühr:                         50,00 € / erm. 25,00 €

Wir bitten, die Tagungskosten bei Ankunft zu beglei-
chen. Sie können mit EC-Karte bezahlen. Die ermäßig-
ten Preise gelten für SozialhilfeempfängerInnen, Ar-
beitslose, Wehr- und Zivildienstleistende sowie für 
SchülerInnen, StudentInnen und Auszubildende bis 
zum Alter von 35 Jahren. Eine Ermäßigung kann nur 
bei Teilnahme an der gesamten Tagung gegen Vorlage 
einer entsprechenden Bescheinigung gewährt werden.

Tagungsort:
Ev. Tagungsstätte Haus Villigst, 
Iserlohner Str. 25, 58239 Schwerte, 
Tel.: 02304/755-0, Fax 02304/755-249

Internet:
Sie finden dieses Programm, ein Formular für die An-
meldung per E-Mail und eine Anreisebeschreibung un-
ter: www. kircheundgesellschaft.de/veranstaltungen/
hinweise
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„Lebenswert leben –
Leben lebenswert 
machen“ 
Ein Parlament für Gesundheit 
und Umwelt? 
Gemeinsame Wege zu einem 
anderen Lebensstil und 
zu einer gesunden Umwelt

24. - 26. September 2010
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Samstag, 25. September 2010
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Stehkaffee

Themen der Teilnehmenden, den Paradig-
menwechsel denken: 
Ein neues Erleben – 
Was können wir verändern? 
Neues Denken und neues Handeln
Moderation: Ulrike B. Meyer

Mittagessen

III. ERGEBNISSE KATASTROPHALER 
POLITIK

Auswirkungen toxischer Substanzen 
in Kombination und deren Summen-
wirkung 
Prof. Dr. Irene Witte, Universität Oldenburg

Die Politik als Katastrophenregulie-
rung – was muss sich ändern?
Prof. Dr. Felix Ekardt, Universität Rostock

Kaffeetrinken

Entwicklung von Schwerpunkten 
und Handlungsformen
Neue Wege mit Blick auf Gesellschaft, 
Wissenschaft und Politik - Formen
Moderation: Ulrike B. Meyer

Abendessen

Film von Alastair Fothergill: 
„Wunder der Erde?“

Treffpunkt Akademiefoyer

Alle gesellschaftlichen Gruppen, seien sie Entscheider 
in Politik, Verwaltung und Wirtschaft, aber auch 
BürgerInnen und KonsumentInnen, tragen die Verant-
wortung für die Qualität unse-res Lebens. Gedanken-
losigkeit und gezieltes Gewinnstreben führen zur 
unmäßigen, zerstörerischen Ausbeutung unserer 
Lebensgrundlagen.

Viele Initiativen haben diese Tatsache zu ihrem Thema 
gemacht und setzen sich für eine Politik zur Sicherung 
einer gesunden Lebenswelt und einer intakten Umwelt 
ein. Sie geben Hinweise, wie wir selbst Umweltschutz 
praktizieren können und zu einem gesunden Leben 
beitragen können. 

Hier setzt die Tagung an: Mit möglichst vielen Initiati-
ven wollen wir gemeinsam erkunden, wie wir eine 
neue Wahrnehmung unserer Lebens- und Umwelt und 
ein Umdenken in Gang setzen können. Neben einer 
Wahrnehmung der eigenen Verantwortung wollen wir 
auch über neue Wege der Mitverantwortung nach-
denken und schauen, wie wir die Verhältnisse im Klei-
nen und Großen ändern können. Kernpunkt könnte 
dafür die Bildung eines Parlaments für Gesundheit 
und Umwelt sein, welches den herrschenden und läh-
menden Mechanismen durch intelligente Alternativen 
Paroli bietet und Dinge selbst in die Hand nimmt. 
Wir wollen wegkommen von der bloßen Reaktion auf 
Schäden hin zu aktiver Gestaltung und Vorsorge.

Es laden herzlich ein
Prof. Dr. Wilfried Kühling, 
Vorsitzender des Wissenschaftlichen Beirats des BUND, 
Dortmund
Dr. Peter Markus, 
Studienleiter, Ev. Akademie Villigst

„Lebenswert leben - 
Leben lebenswert machen“ 
Ein Parlament für Gesundheit und Umwelt? 
Gemeinsame Wege zu einem anderen Lebensstil 
und zu einer gesunden Umwelt

I. WAS IST LEBEN?

Anreise

Abendessen

Begrüßung und Einführung in das 
Thema, Ziel der Tagung 
Prof. Dr. Wilfried Kühling, Dr. Peter Markus

Wunder des Lebens – 
eine meditative Einführung in Bildern 
Antje Bultmann, Journalistin, Wolfratshausen

Neu denken: Ehrfurcht 
vor dem Leben – 
Ethik eines lebenswerten Lebens
Prof. Dr. Christian Link, Bochum

Erfahrungen und Vorstellungen, die 
uns verbinden – 
eine Anfrage an die Teilnehmenden 
Ulrike B. Meyer, Teamentwicklung und Fort-

bildung, Tübingen

Treffpunkt Cafeteria / Bierkeller

II. VORSTELLUNGEN

Frühstück

Gruppen stellen sich vor
Unser Ziel: Lebenswert leben
Moderation: Ulrike B. Meyer

Lebenswert leben, 
das Leben lebenswert machen
Einführung – der gemeinsame Weg zu 
neuen Aktions- und Handlungsfeldern 
Moderation: Ulrike B. Meyer


